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Erster Professor der TUM auf dem Ludwig-Bölkow-Campus

Spitzenforschung in der Nachbarschaft
Daten bestimmen unser Leben

– im familiären Alltag genauso

wie in der Arbeit, zuhause und

unterwegs, in der Freizeit und im

Gesundheitswesen. Professor

MartinWerner entwickeltMetho-

den, um mit Hilfe künstlicher In-

telligenz auch mit großen Daten-

mengen umgehen zu können und

diese für Mensch und Umwelt

nutzbar zu machen.

Der junge Wissenschaftler wurde

von der Technischen Universität

München (TUM) auf die Professur

für »Big Geospatial DataManage-

ment« berufen und arbeitet seit

1. April auf dem Ludwig-Bölkow-

Campus. »Ich freue mich auf die

Arbeit hier in Taufkir-

chen und Otto-

brunn«, sagt der Pro-

fessor.

„In der heutigen Zeit

werden unvorstellbar

große Mengen an

Daten erfasst und ge-

sammelt. Gemeinsam

mit meinen Kollegen

an der Fakultät für Luftfahrt,

Raumfahrt und Geodäsie werden

wir die Daten, die wir heutzutage

haben, analysieren und zusam-

menführen, um so der Politik und

Gesellschaft passende Informatio-

nen für aktuelle Fragestellungen

anbieten zu können.« Als Beispie-

le nennt Martin Werner Anwen-

dungen und Dienstleistungen in

der Telekommunikation, in der

Klimaforschung und im Verkehrs-

wesen, die basierend auf seinen

Forschungsergebnissen entwi-

ckelt werden können.

Mission Erde

MartinWerner ist der erste von 30

neuen Professoren, die die neue

TUM-Fakultät für Luftfahrt,

Raumfahrt und Geodäsie (LRG)

verstärken werden. Unter dem

Motto »Mission Erde«

will die LRG Fragestel-

lungen aus zentralen

Lebensbereichen wie

Mobilität, Urbanisie-

rung, Ernährung und

Sicherheit untersu-

chen. Schon jetzt ar-

beiten und forschen

19 Professorinnen und

Professoren sowie über 600Mitar-

beiter an der neuen Fakultät, bis-

lang an den TUM-Standorten in

München und Garching. Mehr als

800 Studierende aus aller Welt

sind in neun Studiengängen ein-

geschrieben. Davon findet einer

sogar in Singapur statt. Mit dem

Aufbau des Hauptstandorts der

LRG in Taufkirchen/Ottobrunn

soll ein Münchner »Space Valley«

entstehen, das nach dem Willen

von Ministerpräsident Markus Sö-

der und der bayerischen Staatsre-

gierung bis nach Garching und

zum Forschungsflughafen Ober-

pfaffenhofen reicht. Auch der

neue TUM-Präsident Professor

Thomas Hofmann freut sich auf

den neuen Standort: »Ottobrunn/

Taufkirchen eröffnet gerade in

der Kooperation mit den ortsan-

sässigen Unternehmen und Start-

ups ungeahnte Möglichkeiten,

neue Forschungsansätze, zu-

kunftsorientierte Lehr- und Aus-

bildungskonzepte und transfor-

mative Technologienmiteinander

zu verbinden und so Innovation

am Standort Bayern voranzutrei-

ben.«

Vision für den Campus

Martin Werner arbeitet nun zu-

sammen mit gut einem Dutzend

weiterer Mitarbeiterinnen und

Mitarbeiter der LRG zunächst als

Untermieter von Airbus auf dem

Ludwig-Bölkow-Campus. Schon

nach der Sommerpause wird die

Fakultät eigene Räume im nähe-

ren Umgriff beziehen, in die dann

auch die nächsten neuen Profes-

soren einziehen und erste Lehr-

veranstaltungen stattfinden wer-

den. Die Anmietungweiterer Hal-

len- und Laborflächen für Wissen-

schaftler, Studierende und Pro-

jektgruppen der Fakultät ist in

Planung. Bis in zehn Jahren soll in

Ottobrunn und Taufkirchen ein

international führender Universi-

tätscampus für bis zu 4.000 Stu-

dierende und über 50 Professoren

entstehen. MO

ProfessorMartinWerner.
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